
Römisch-Katholische  Kirchgemeinde  Maria-Hilf  Zürich-Leimbach

Protokoll

Der 97. ordentlichen  Kirchgemeinde-VersammIung  Maria-Hilf  vom Sonntag,  2. April  2023

im Pfarreizentrum,  Leimbachstrasse  64, 8041 Zürich

Vorsitz:

Protokoll:

Eröffnung:

Schluss:

Christiane  Talary, Präsidentin  der KirchenpfleBe
Christian  Traber,  Vizepräsident  und Aktuar

11. 25 Uhr

12. 35 Uhr

Anwesend: 44 Stimmberechtigte

6 Gäste

Entschu'ldigt: 5 Stimmberechtigte

Traktanden: 1. Begrüssung  und Wahl der Stimmenzählenden

2. Rechnung  2022

3. Bericht  aus der Synode

Christiane  Talary begrüsst  die Anwesenden  im Namen der Kirchenpflege.  Sie heisst unseren  Pfarrer  Dr. Odilon

Tiankavana,  Pastoralassistent  Markus  Binder,  von der Katechese  Giuseppe  Bitetti  und Stephapie  Magro  welche

sich für die Kinderbetreuung  zur Verfügung  gestellt  haben,  von der RPK den Präsidenten  Guido Alig und Enrico

Magro  sowie den Präsidenten  des Pfarreirats,  Giovanni  Leoncini,  willkommen.

Für den heutigen  Anlass haben sich unsere Gutsverwalterin  Cöline Fleury, die Synodale  Prisca Münzer  sovgie
Klaus und Madeleine  Rüdy und Urs Amiet  entschuldigt.

Die Präsidentin  beginnt  mit  folgenden  Feststellungen:

* Es hat eine termingerechte  Ausschreibung  im Tagblatt  vom 22. Februar  2023 stattgefunden,  sowie

eine rechtzeitige  persönliche  Einladung.  Zudem erfolgten  mehrfach  Hinweise  im forum.

* Die Akteneinsicht  wurde  in den letzten  2 Wochen  im Pfarreisekretariat  gewährleistet.

@ Es wurden  keine Anfragen  an die Kirchenpflege  gestellt

* DasProtokolIderIetztenVersammIungvom30.0ktober2022sowiedasBudget2023unddie

Rechnung  2022 sind im Downloadbereich  unserer  Homepage  einsehbar

* Die Protokollführung  erfolgt  durch unseren  Aktuar  Christian  Traber.

Stimm- und wahlberechtigt  sind die Mitglieder  der Kirchgemeinde  Maria-Hilf,  welche das 18. Altersjahr

zurückgelegt  haben und der röm.-kath.  Körperschaft  angehören,  nicht  vom Stimmrecht  ausgeschlossen  sind und

im Besitz des Schweizer  Bürgerrechts  oder der Niederlassungs-  oder  AufenthaItsbewiIIigung  C, C1, oder B sind.

Personen,  welche  diese Bedingungen  nicht  erfüllen,  sind Gäste. Es sind 6 Gäste anwesend.  Die Präsidentin  bittet
die betreffende  Person, an den folgenden  Abstimmungen  nicht  teilzunehmen.

Die Präsidentin  fragt  die Versammlung,  ob es Einwände  zur Reihenfolge  der Traktanden  gibt. Dies ist nicht  der

Fall.
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Traktanden

1.  Wahl  der  Stimmenzählenden

Es werden  vorgeschlagen  und einstimmig  gewählt:

@ Daniel  Bierer

*  Stefan Gubser

2. Rechnung  2022

Gutsverwalterin  (jline  Fleury hat die Rechnung 2022 zusammen  mit dem Rechnungsführer  Charles Herzog
erarbeitet,  Christian  Traber  präsentiert  sie.

Die Kirchenpflege  hat in ihrer  Sitzung vom 27. Februar  2023 die Abnahme  der Jahresrechnung  zu Handen der

RPK beschlossen.  Die Rechnungsprüfungskommission  hat die Rechnungin  ihrer  Sitzung  vom 2. März 2023 geprüft

und genehmigt.  Der Präsident der RPK, Guido Alig,  verliest  den Antrag der RPK und  empfiehlt  der
KirchgemeindeversammIung  die Rechnung  2022 zu genehmigen:

*  bei einem  Gesamtaufwand  von CHF 1 844'812.35

*  beieinemGesamtertragvonCHF1'985'886.06

*  einem Ertragsüberschuss  von CHF 141'073.71

*  einer  Nettoinvestition  ins Verwaltungsvermögen  von CHF 0

*  einer  Nettoinvestition  ins Finanzvermögen  von CHF 0

*  einer  Bilanzsumme  von  CHF 2'7C)2'164.83

Beschluss:  Das Rechnung  2022 wird  einstimmig  bei keiner  Gegenstimme  und ohne  Enthaltung  genehmigt.

Die Präsidentin  dankt  Cöline Fleury und dem Rechnungsführer  Charles Herzog, sowie der RPK und Christian

Traber für die Präsentation.  Sie dankt  weiter  allen, die hinter  den Kulissen für unsere Kirchgemeinde  sich
engagieren.

Im Jahr 2C)21 wurde  die neue Kirchgemeindeordnung  in Kraft gesetzt. Die Kirchenpflege  hat das zum Anlass

genommen,  ihre Aufgaben  in einem Pflichtenheft  zu regeln und ein EntschädigungsregIement  zu erlassen. Die

Präsidentin  erläutert  kurz dieses Reglement.

3. Beric5t  aus der Synode

Unsere Synodale, Prisca Münzer,  ist leider  heute krankheitshalber  abwesend.  Die Präsidentin  erwähnt,  dass

Prisca Münzer  kürzlich  für  eine weitere  Amtsperiode  in stiller  Wahl  bestätigt  wurde.  Weiter  erreicht  die aktuelle

Präsidentin  des Synodalrats,  Franziska Driessen-Reding  die Amtszeitbeschränkung,ihre  Nachfolge  ist noch nicht

bekannt.  Am 18. Juni 2023 werden  wir über Revision der Kirchenordnung  abstimmen.  Die Präsidentin  geht auf
einige  Änderungen  ein.

Diverses

Die Präsidentin  kündigt  den Rücktritt  von Stella Vondra,  PersonalverantwortIiche  in der Kirchenpflege  an, und
bittet  die Anwesenden  um Mithilfe  bei der Suche von geeigneten  Kandidaturen.

Weiter  geht die Präsidentin  auf die Änderungen  in der Kirchenmusik  ein. Die Aushilfs-Organistin  Barbara Rutz

hat altershalber  gekündigt.  Der Dirigent  des Kirchenchors,  Peter Klarer, wird per 30.06.2023  seine Tätigkeit  bei

uns beenden.  Der Kirchenchor  wird zum Abschluss  seiner  langen Tätigkeit  am 18.06.2023  die Krönungsmesse

von Mozart  singen. Gemeinsam  mit Cornelia Nepple Kost und Josef Kost, wird ein neues Konzept für die

Kirchenmusik  erstellt  und eine geeignete  Nachfolge  auf Ende 2024  gesucht.
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Brigitte  Landolt  wird  für über 20 Jahre Tätigkeit  in der Seniorenbesuchsgruppe  sowie Christian  Traber  für 25

Jahre Zugehörigkeit  zur Kirchenpflege  geehrt.  Beide erhalten  aus den Händen der Präsidentin  ein Geschenk.

Das neue Leitbild wurde bereits im  Gottesdienst  vorgestellt,  die Präsidentin  weist nochmals  auf die
ÄusserungsmögIichkeit  der Teilnehmenden  an der Pfarreiversammlung  vom 26. Juni 2023 hin.

Feststellungen

Die Präsidentin  stellt  fest, dass es keine Einwände  gegen die Geschäftsführung  der Verhandlung  gibt. Weiter

weist  sie auf  die  Rekursmöglichkeiten  bei Beschlüssen  zu Sach- und Wahlgeschäften  der

KirchgemeindeversammIung  hin:

Gegen diese Beschlüsse kann, von der Veröffentlichung  an gerechnet,  bei der Rekurskommission  der Römisch-
katholischen  Körperschaft  des Kantons  Zürich, Minervastrasse  99, 8032  Zürich,

*  wegen  Verletzung  von Vorschriften  über die politischen  Rechte oder ihre Ausübung  innert  fünf  Tagen

und

*  im Übrigen  wegen Rechtsverletzungen  sowie unrichtiger  oder ungenügender  Feststellung  des

Sachverhalts  innert  30 Tagen

schriftlich  Rekurs erhoben  werden.  Die Rekursschrift  muss einen Antrag  und dessen Begründung  enthalten.  Der

angefochtene  Beschluss ist, soweit  möglich,  beizulegen.

Damit  endet  der geschäftliche  Teil der Versammlung  und es folgt  die Präsentation  der Stiftungsrechnung.

Um 12.35  Uhr schliesst  die Präsidentin  die Versammlung  und lädt alle Anwesenden  zum Suppenzmittag  ein.

Zürich, 2. April 2023

Die  Vorsitzende

Christiane  Talary

Der  Protokollführer

Christian  Traber
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